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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 1 8 8 / 2 0 1 8 / B V    

Datum: 

20.06.2018 

Federführung: 

Dezernat II, Tiefbauamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Stadtbetriebe Heidelberg  
Kanalsanierung Köpfelweg zwischen Mühlweg und 
Hausnummer 41  
hier: Maßnahmegenehmigung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Bau- und Umweltaus-
schuss 

03.07.2018 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

11.07.2018 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 12. Juli 2018 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung:    

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss folgenden 
Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt als Betriebsausschuss der Stadtbetriebe Hei-
delberg der Kanalsanierung Köpfelweg zwischen Mühlweg und Hausnummer 41 mit ei-
nem Kostenvolumen von 2.000.000 € zu. Entsprechende Mittel sind im Wirtschaftsplan 
der Stadtbetriebe Heidelberg – Abwasser –  bereit zu stellen.  

Aufgrund des schlechten Straßenzustands wird nach Abschluss der Kanal- und Leitungs-
verlegungsarbeiten die Asphaltschicht der Straße auf voller Breite zwischen den Bord-
steinen mit einem Kostenvolumen von 200.000 € erneuert. Entsprechende Mittel stehen 
im Teilhaushalt des Tiefbauamtes im Rahmen des Gesamtansatzes „Fortführung des 
Straßenerneuerungsprogramms“ bei PSP 8.66110019 zur Verfügung.  

In einigen Bereichen sind die vorhandenen Wasserleitungen zu verlegen. Die Kosten 
hierfür belaufen sich auf circa 50.000 €. Entsprechende Mittel stehen im Wirtschaftsplan 
der Stadtbetriebe Heidelberg –Wasser- zur Verfügung.  

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

 Einmalige Kosten Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe Hei-
delberg – Abwasser-  

2.000.000 € 

 einmalige Kosten im Finanzhaushalt des Tiefbauamtes 200.000 € 

 Einmalige Kosten Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe Hei-
delberg – Wasser-  

50.000 € 

Einnahmen:  

 keine  

Finanzierung:  

Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe Heidelberg -  Abwasser -  2.000.000 € 

Teilhaushalt des Tiefbauamtes, PSP 8.66110019, Fortfüh-
rung des Straßenerneuerungsprogramms  

200.000 € 

Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe Heidelberg –Wasser-  50.000 € 

Folgekosten:  

 keine  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Aufgrund der hydraulischen Überlastung des vorhandenen Kanals plant der Abwasser-
zweckverband Heidelberg im Auftrag der Stadtbetriebe Heidelberg die Kanalauswechs-
lung in der Straße Köpfelweg zwischen Mühlweg und Hausnummer 41.  
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Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 03.07.2018 

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 11.07.2018 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

Der Abwasserzweckverband Heidelberg plant im Auftrag der Stadtbetriebe Heidelberg die Kanal-
auswechslung in der Straße Köpfelweg in Heidelberg –Ziegelhausen. 

Der vorhandene Mischwasserkanal DN 300 bis DN 400 Steinzeug wird auf einer Länge von circa 
560 Metern gegen Stahlbeton- und Steinzeugrohre DN 500 bis DN 600 zwischen Mühlweg und der 
Straßenkehre im Bereich Hausnummer 41 ausgetauscht. Hintergrund ist die hydraulische Überlas-
tung des vorhandenen Kanals. Bei Starkregenereignissen kam es in der Vergangenheit immer wie-
der zu Überstauvorgängen, bei denen das Abwasser über die Straße und auf die angrenzenden 
Grundstücke lief. 

Die Breite des Kanalgrabens liegt zwischen 1,60 Metern und 1,80 Metern. Die Tiefe variiert zwi-
schen 2,60 Metern und 5,50 Metern. 

Die Kosten der Kanalmaßnahme belaufen sich auf 2.000.000 € und setzen sich wie folgt zusam-
men:  

Baukosten 1.510.000 € 

Baunebenkosten 275.000 € 

Unvorhersehbares  215.000 € 

Gesamtkosten 2.000.000 € 

Die Stadtwerke Heidelberg werden teilweise Kabelschutzrohre mitverlegen. Generell sind aufgrund 
der Vielzahl an Versorgungsleitungen im Köpfelweg in einigen Bereichen die vorhandenen Wasser- 
und Gasleitungen um zu verlegen. Die Kosten zur Verlegung der Wasserleitungen belaufen sich auf 
circa 50.000 € und stehen im Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe Heidelberg – Wasser- zur Verfü-
gung.  

Nach Abschluss der Kanal - und Leitungsarbeiten wird die Asphaltschicht der Straße zwischen den 
Bordsteinen durch das Tiefbauamt erneuert. Die Kosten hierfür betragen circa 200.000 €. Entspre-
chende Mittel stehen im Teilhaushalt 66 im Rahmen des Gesamtansatzes „Fortführung des Straße-
nerneuerungsprogramms“ bei PSP 8.66110019 zur Verfügung.  

Die Baumaßnahme wird in drei Bauabschnitten unter jeweiliger Sperrung für den Durchgangsver-
kehr durchgeführt. Der Anliegerverkehr ist bis zu den jeweiligen Baufeldern möglich. 

Die Baumaßnahme beginnt Mitte Oktober 2018 und dauert voraussichtlich 1,5 Jahre. 

Wir bitten um Zustimmung.  
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

MO4  Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur.  
  Begründung: 

  Die Maßnahme dient der genannten Zielsetzung. 
  Ziel/e: 

UM2  Dauerhafter Schutz von Wasser, Boden, Luft, Natur, Landschaft und Klima 
  Begründung: 

  Die Maßnahme dient der genannten Zielsetzung. 
 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 

gezeichnet 
Jürgen Odszuck 
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